
Sie hatte in den vergangenen Jahren mit ihrem unge-
wöhnlichen Mix aus Installationen und Performances 
großen Erfolg (wie "Lemonism"). Nun präsentierte die 
japanische Tänzerin, Performerin, Sängerin und Song-
writerin Akemi Takeya beim ImPuls Tanzfest im mu-
mok ihre neue Performance "Tapped/Untapped". 
"Ursprünglich wollte ich 

in New York arbeiten, aber 
dann habe ich hier einen 
Freund gefunden. Ich bin in 
Wien geblieben." Waren 
ihre vielbeachteten Stücke 
"Lemonism", "Dadaism", 
"Actionism" oder "Japo-
nism" analytisch ausgerich-
tet, ein "Kampf zwischen Is-

Performancestar AkemiTakeya zeigt "Tapped/Untapped" 

"Die Stücke spiegeln mein Ich11 

men", Ritualen und "leben-
den Bildern" ähnlich, so hat 
sie sich nun der Musik zuge-
wandt: 
Zu Beginn von "Tap-

ped/Untapped" spielt sie auf 
einem japanischen Shami-
sen - "Symbol der Ruhe" - , 

dann auf auf einem Key-
board vor E-Soundkulisse. 
Dazu singt sie ihre eigenen 
Songs, bevor die Perfor-
mance mit einem menschli-
chen Skelett im blauen Ki-
mono beginnt. 
"Meine Suche nach dem 

Miteinander von Musik und 
Körper, das an japanische 
Todesriten erinnert, wenn 
ich zuletzt den Kopf des 
Skeletts mit Stäbchen 
durchbohre. Aber ich will 
nicht orientalisches Erbe1 
zeigen, nur meine Auseinan-
dersetzung mit europäischer 

Kultur. Jedes Stück hat ein 
Konzept, ich will damit neue 
Erfahrungen machen." 
Nun experimentiert sie 

vor allem mit ihrer Stimme 
und mit dem Körper und sei-
nen Reaktionen auf Musik 
und Musizieren. "Diese Stü-
cke sollen mein Selbst spie-
geln, mein europäisches 
Ich . Sie sind Kommunika-
tion mit mir selbst." KHR 

,Tapped": AkemiTakeya 
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"Auf den Körper konzentriert" 
ImPuls, mumok: Akemi Takeya zeigt "Tapped/Untapped" 

PERFORMANCE Sie ist Choreografin, Performerin, Tän-
zerin, Singer & Songwriterin - Bewegung, Bild und 
Stimme in ihren Soloshows zu vereinen ist ihr Anliegen: 
Akemi Takeya, Japanerin, die seit 1991 in Wien lebt 
und arbeitet, geht die Gratwanderung zw ischen den Kul-
turen ihrer Heimat Japan, Europas und Amerikas. 
Im Museum moderner 

Kunst (mumok) zeigt sie für 
das ImPulsTanz-Festival 
ihre neue One-Woman-
Show "Tapped/Untapped" 

ImPulsTanz im mumok: AkemiTakeyas Performance "Lemonisme" war 2017 ein Riesenerfolg 

a. mit den Komponisten 
Wolfgang Mitter - er 
schrieb die Musik für den 
Salzburger "Jedermann" -, 
Werner Puntigam und And-
rea Sodomka, mit Benoit 
Lachambre, der Butoh-
Tanzlegende Ko Morobu-
shi, Dorfmeister... Beson-
dere Erfolge hatte sie mit 
ihren Solo- und Gruppen-
performances wie 
,,(anti)*Clockwise", "Fee-
ler", "So What!" oder "Le-
monism". 

("Geklopft/Ungeklopft"; 1. 
und 3. August). 
Takeya hat zahlreiche Fil-

me & Videos, Tanzstücke 
und Performances kreiert, u. 

In "Tapped/Untapped" 
tritt sie als Singer & Song-
writerin, singend und Kla-
vier spielend und von Sebas-
tian Bauer elektronisch be-
gleitet, in einer Musik-Per-
formance auf. "Mir ist dabei 
wichtig, jenes ,Etwas4 im 
Wechselspiel von Musik 
und Performance, von Mu-
sik und tänzerischer Bewe-
gung, von Architektur und 
Darstellungskunst des Kör-
pers für das Publikum sicht-
bar zu machen", meint Ta-
keya. KHR Zwischen "Architektur und Darstellung": Akemi Takeya 
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